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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blat
für den

Kinzig - Murg - und Psinz - Kreis .
Nro . 32 . Samstag den 20 April 1822 .

Mit Trosth erzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .
Nro . 5758 . Die Forderungen von geleisteten Militari re ferungen

betreffend .
Da der im Anzeigeblatt Nro . 50 . vom Jahr , 8 ' ? . bekannt gemachten Verordnung des Großher «

täglichen KricgsMinistcriumS vom 2 . Juni desselben Jahrs Nro . Zoor . die Forderungen für g . ieistete

Milikärlieferungcn betreffend , von verschiedenen Handwerksleutcn und Lieferanten bisher nicht die gehörige

Folge geleistet wurde , indem sie ihre Rechnungen für Arbeiten unö Lieferungen nicht vorgcschiiebenermaaßen

am Ende
'
deS Monat » , in dem die Lieferung geschah , und die Forderung entstand , sondern erst lange

nachher cingercicht haben ; so wird die gedachte Beiordnung in Gemäßheit einer hohen KriegsMinisierial -

Beisügung vom , 9 . v. M . Nro . 2512 . mit bem Beisätze andurch erneuert , daß da der Ordnung lvegen

höher » Orts keine Verzögerung solcher Eingaben nachgeschen werden kann , die dagegen handelnden Hand -

werksleute und Lieferanten sich alsdann einen unnachsichtlichen Abzug von 10 Procent zum Besten der

MililarWittwenKaffe selbst zuzuschreiben haben .
Offenburg den 13, April » 8rr .

Großherzogliches Directorium des KinzigKreises .
K i r n. »6t . Bucke i se.n .

Bekanntmachungen .

Durch den am 9 . Merz d I . erfolgten Tod d -S
Pfarrers Kourad Streicher ist die Pfarrcy Hochem¬
mingen Amts Hüsingcn im Serkreis mit einem bei¬
läufige,, Einkommen von 900 fl bis 1000 fl. in
Geld und Güter und Zehendcrkraa erledigt worden .
Die ö>vmp,lenten um diese Psarrpfründe haben sich
Hey d ' r ? ln»desherrschaft Fücstenberg als Patron
nach -lweschrnt zu meiden .

Durch da « am >8- Jänner d . I . erfolgte Ab¬
leben des Plärrer « Naschold zu Münzerheim ist
diese Ev . Psarrcy in, Murg - und Psinzkreise , De¬
kanat Gochshcim , mit einem Kompetenzanschlag in
gewöhnlichen Jahren von , o8r fl . nach Abzug einer
darauf haftenden Abgabe von , 00 fl. zur Erledigung
gekommen . Die Kompetenten um dieselbe haben sich
binnen 6 Wochen auf dem ordnungsmäßigen Wege
bey der obersten Ev . Kikchenbehörde zu melden .

Durch d ->« Ableben des Schullehrer « Jost zu
Brötzingen, Dekanats Pforzheim , ist der Ev . Schul¬
dienst daselbst mir einem Kompetenzanschlag von
228 st . d« r Erledigung gekommen . Die Kvmpeten ,

ten nm diese Stelle haben sich binnen 4 Wochen 'im

vorschriftmasigen Wege zu melden .
. Durch den Tod des Lcheers Jos . Anton Lang

ist die rte Lehrstelle an der Schule zu Engey im
Seekreis , mit einem Einkommen von 220 fl . wovon

jedoch 30 fl . wicderruflich sind , erledigt. Die Kem,

pitentcn haben sich an die Fürstl . Fürstenbergische
Standesherrschafk als Patron zu wenden.

Durch das erfolgte Ableben des SosiullehrerS
Wöl fl e ist der i4r fl . eintragende katholische Schul »
und Meßnerdienst zu Weiler (Amts Haslach ) erle¬

digt worden. Die Kompetenten um diese Stelle ha¬
ben sich binnen 4 Wochen bey der Fürstlich Fürsten -

bergischen Standesherrschast als Patron vorschrist -

mäflg zu melden.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Ilndurcb werde ?, alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben un .



Irr bcm Präjudiz , ‘>?r der Mr$ei‘Jb .*r :n Masse
fpr . it mit ihren isotlcntrgen ausgeschlossen zu
Kvrt *? , zur v' iquibiruüg derselben vorgeiade »». —
fcu * de «,

Bezirksamt Achern .
f rl \u Qb c t <i 4 f c n an den g <intnufig «u Nach¬

laß der verstorbenen Ignatz Vogtifcheu Eh . leute ,
auf Menrag den 6 . May b . I . 33ctmiitflii« 9 Uhr
ppr dcrn 2fmt? re*jifcriit datier . Ans dem

Bezirksamt Bühl
( 1 ) zu BühlerthaI an das in Ganterkannte

verschuldete Vermögen des verstorbenen Bürgermei¬
sters Bernhard Meßbecher , und dessen Wittwe
Scholastika geh . Kunz so wie ihres dermaligen i ten
Ehemanns Altan Klst auf , Dienstag den >/, . May
d . I . vor der LheilungeEommission in dem Ham -
merwerkswirlhshaus allda. AuZ dem

Bezirksamt Eppingen .
fr ) zu G e m m in gen an den in Gant erkann-

* » Johannes Hacker , auf Mittwoch den 24 . ?lpril
d . I . früh 9 Uhr auf dem Ralhhaiise zu Gemmin -
gcn wo zugleich ein Borg . und Nachlaßpcrgleich
versucht werden wird.

fr ) zu Gemmingen an die in Gant erkann¬
ten Heinrich Holzscheit Eheleute , aus Donnerstag
den r . May d . I . früh 9 Uhr auf dem Nachhause
zu Gemmingen.

.( » ) zu Gemmingen an den verstorbenen Jo¬
hann Adaiv Stößer und dessen Hinterbliebene Witt -
we , auf Dienstag den 2Z. Zlpril d . I . früh tz Uhr
auf dem Nachhause allda . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
<) ) zu Pfaffencoth an den in Gant er¬

kanntes Schuhmachermeister Martin Kuhnl « , auf
Montag den 29 . April d . I . inr Gasthaus zum
Erbprinzen allda. Aus dem

Land amt Karlsruhe .
(0 zu Spöck an das i» Gant erkannte Ver¬

mögen der Konrad Brechts Wittwe , Sufannr
geb . Appenzeller , aus Montag dm b . May d . I .
Vormittags 9 Uhr zu Spöck auf dem Gemeinde¬
haus . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
. < r ) zu Meißen heim an .die in Ganterkann¬

te Andreas Würz « sehr -, Eheleute , auf Mittwoch
de« I . May d . I . Morgens y Uhr in dem Hecht -
nstrch.shouse zu Mcißeiihczm vor dem ShcilungsEom -
miffai'lat .

( 2 ) zu Meißenheim an dm in Gant erkann¬
ten Bürger und Wittwer Georg W .ürz , .auf Don¬
nerstag den 2 . May p . I . Morgens 9 Uhr in dem
Dechtwirthshguse zu MciMheim vor dem ThcilungS-
Eommissariat . Aus dem ' "

Bezirksamt Phillppsburg .
(zl zu Kronau an den Bürg . r und Wagner

Christoph Bol k , auf Dienstag dm Z . April d . I .
Morgnis 9 Uhr vor Grcßh . Amlsrevisorat auf dem
Nalhhaus zu Kronau.

( 3 ' zu Kronau an den Stephan Vetter ,
anf Montag dm - 9 . Apul h I . Äeorgens 9 Uhr
vor Großh Arntttcvisorat anf dem RathhauS zu
Kronau . Aus dem

L>d c r a m t N a si a d t .
(3

'
> zu Bi fch we i er an den in Gant erkann¬

ten Andreas Sch - erer , auf Montag de» 6 May
d . 3 . vor den> 2 h ilung Eomnnssair auf dem Ralh -
hauS zu Bischw per . Lus dem

BezirkSa », e Rheinbischofksheim .
( Z ) zu N cufrey s > e k t au den in Gant ge -

rathenen Gla 'ermcister J .. kob Görrh aus Mvnrag
den 6 . May d I Vormittags 8 Ubr auf Großh .
AmtsrevisvratsKanzlcy zu Rhembuch ff - heim . A d .

Be z i r ks a m l Bz l ! >n t c n .
( , ) zu Schadend aufcn an den -Büchsenma¬

cher Joseph Friedrich Jackle ., auf Montag den >3.
May d. I . Vormilkagö 9 Uhr in Schabenyausen.

Erbvorladungen .

8vlgende schon längst akwekendc Personen
oder deren LeibeSerben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ibre
bekannten nächsten Verwandten gcg»». Cautio «
wird auSqelieferk werden . AuS dem

Dberami Emmenbingen .
(z ) von Haimbach der Michael Gros , wel¬

cher .unter dem gkcn Großh . LinicnJnfanterieRegimcnt
den Feldzug nach O .-streich im Jahr > 809. mitge-
vMchl hat und vermißt wird. Aus dem

Stadkamt Heidelberg .
0 ) von Heidelberg die am 24 . Dezember

« 777 - geborne hiesige Bürgerstochrer Susanne Klotz ,
welche seit 24 Jahren , zu welcher Zeit sie sich zu
Ofen in Ungarn aufhielt , nichts mehr von sich
hören ließ , deren Vermögen in 310 fl . 39 kr . be¬
steht . Aus dem

Oberamt - Rasratt .
( 1 ) von Iffezheim der schon seit beylausig

Zc» Zabren unbekannt wo abwesende Leonh. Lorenz ,
Hessen Bermöam in 234 fl - 4 / kr . besteht . Aus dcm

Bezirksamt Säck > noe n.
( 2 ) von Harpolinqen der seit hem Jahr «

« 8 ' 3 vermißte Soldat Franz Baumgartner ,
dessen Vermögen in 100 .fl - besteht .



( 1 ) Bonndorf . Mrbvorladung . ) Die bey -
den Soldaten Peter Rapp von Bcll und Fri dolin
Brunner von Ewatkinq.cn , welch Ecsteccr im Jahr
1807 unter das Großh . Militär auSgchaden wurde,
Letzterer dagegen im Jahr iZotz als Einstehec zu sol¬
chem übertreten ist , werden seit dcr frühesten Zeit
vermiet , und ti konnte all . r Nachforschungen rhnge-
achtel über deren Schicksal durchaus keine Kunde ,
nicht einmal sichere Auskunft hergebracht werden , un¬
ter welchem Regiment? oder Korps dieselbe früher ge¬
standen sind. Es werden demnach gedachter Rapp
und Brunner in Folge hoher Entschließung des Großh .
Hechpreißlichen KricgsMintsteriums vom 3 . Decdr .
v. I Nro. > ' ,705 . hiemit aufgcfodert , sich binnen
einem Jahre bcy diesseitiger Stelle j» melden , wid¬
rigenfalls das dem Peter Rapp zugefallene Vermögen
in ungefähr , 30 ff. 54 kr jo wie das unter Psteg-
schast stehende Vermögen des Feidolm Brunners in
225 fl . 5r ^ kr . den erbsberechligten Anverwandten
derselben in fürsorglichen Besitz eiyeankwvrtet werden
würde. Bonndorf dem r, . April » 822 .

Großh . Bezirksamt
(2) Oberkirch . sErbvorladung . ] Zufolge

hohen KriegsministcrialRcskcipts vom 20 Merz . d . J .
Re». 278 » . wird der seit dem Jahr >8 >Z vermißte
Soldat Georg Graf von Ulm mit Jahresfrist zur
Uebcrnahmc seines Vermögens vorgeladen , ausser¬
dem wirb nach Umfluß der Frist dies Vermögen Land¬
rechtlicher Ordnung gemäß , an seine Gesetzliche Er¬
den gegen Kautionsleistung übergeben werden .

Oberkirch den 5 . April >822 .
Großh . Bezirksamt:

f3) Bruchsal . sVerschollenheits - Erklärung .)
Nachdem g; oh >,un Göbel von Mingvlsheim auf
erlassene Vorladung vom 7 . November « 8ra nicht
erschienen ist , so wird er hierdurch für verschollen
erklärt und dessen Vermögen seinen nächsten Brr,
wandten in fürsorglichen Besitz überladen .

Bruchsal den , 5 . März >8 - 2 .
Großh. Oberawk.

s ' ) Freyburg . (Verschollenheitserklärung 3
Joseph Disch von Hugstetten welcher unterm 7 . Marz
v I . öffentlich zum Empfang seines Vermögens mit
Jahresfrist vorgeladcn wurde , sich aber nicht gemel¬det hat , und keine Nachricht von sich einzab , wird
hiemit verschollen erklärt , und seine bekannten näch¬
sten Anverwandten , in den Besstz seines Vermögens
gegen Kaution eingesetzt.

Freyburg den
'

9 . April , grr .
Großherzog,. Landaml .

(3 ) Sackingen . IVerschollenheitserklärung. )
Da Joseph Goldemann von Nellingen auf die
unterm 29 . May 1820 gegen ihn erlassene Ediktal -

'
lad » ng weder erschienen ist , noch Nachricht von sich
ertheilt hak , so wird derselbe anmik für verschollen
erklärt , und sein in 600 fl . bestehendes Vermögen
gegen Eaution an die nächsten Verwandten in für¬
sorglichen Besitz übergeben .

Säckingen den 27 . Mörz , 822 .
Großherzogl. Bezirksamt .

( 2) Rhcinbischoffsheim . s Verschollen -
heitseiklarung. ) Michael Han se l von Helmlingen,
welcher sich auf die an ihn unterm 3 . Marz 182 «
ergangene öffentliche Vorladung nicht gestellt , auch
keine Nachricht von sich gegeben hat , wird andurch
für verschollen erklärt, und sein unter Pflegschaft ste¬
hendes Vermögen seinen nächsten Verwandten in für»
sorgliche» Besitz gegeben.

Rheinbischoffsheim den 5 . April » 8rr .
Großh. Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1) Taub erb i sch offs h c im . ( Vorladung .)

Johann Schuhmann , angeblich von Wgheim
diesseitigem Gerichtsbczirks gebürtig , welcher am 5.
Januar l . I . von dem Köntql. Würtembergischen
Oberamt Krailsbeim wegen veifälschtem Wanderbuch
arrelirt und auf den Schub geletzt wurde , fand auf
der letzten Stalion zwischen Distelhausen und hier
Gelegenheit unter Rücklassung seines Felleisen seinem
Transporteur zu entspringen. Der Flüchtige wird
demnach aufqefodcrt, sich binnen 6 Wochen dahier
über seine Entweichung zu verantworten und seine
rückgelassene Effecten in Empfang zu nehmen , wid¬
rigenfalls solche zur Bestreitung dcr Kosten dem öf¬
fentlichen Striche ausgcsetzk werden sollen.

Tauberbischoffshcim den i >. April >8rr .
Großherzogl. Bezirksamt .

( 1 ) Offen bürg . sDicbstahl und Signale,
ment . ) Die unten beschriebene Weibsperson ist in
Betreff einer heute begangenen Entwendung der wei¬
terhin bezeichneten Effecten angezeigt worden . Man
« »sucht sammtliche Großh Behörden auf diese Person
sowohl als auf die entwendeten Effecten eine strenge
Fahndung richten zu lassen , und die Erstre so wir
die etwaigen Verkäufer der tehtern zu arretiren und
anher einzulieftrn .

Offenburg den > 6 . April >822 . -
Großherzogl. Oberamc.



Signalement .
Diele Weibsperson ist von mittlerer Größe ,

schwachem Körperbau , brauner Gesichtsfarbe , mit
einem Rock und Tschoben , und sogenannt gestreiften -
Weverzrug .

Beschreibung der Effecten ,
i ) 33 Ellen fein höilandischc Leinwand , welche

schon zu Mannshemdern zugeschniiren sind,
r ) Zwey Ellen Battist , welcher zu Ehapeaux -.für

Mannshemder zugeschnitten .
Z) Drei dutzend Hemderknepfe .
e») Eine neuer schwarzer taffeker Schurz .
5 ) Ein rvth kattunes Weiberkleid .
6 ) Ein dito weißes mit blauen Dupfen .
7 ) Ein dito blaues .
8 ) Ein gelbes Halstuch von Madras .
9 ) Ein dito weißes von Merino mit rothen Blumen .

10 ) Ein seidenes roth und blau gestreift .
11 ) Vier Paar baumwollene neue Strümpfe , wo¬

von 2 Paar mit H . G . gezeichnet sind .
12 ) Zwey weiße Halstücher mit Garnirung .
i •}) Eine neue gebildete Serviette .
1 4) Ein Mannshemd von feiner Leinwand mit Cha «

peaux von Battist , und F , Z , gezeichnet»
15 ) Baar Geld 3 Kronenthaler .

(2 ) Bruchsal . fDiebstahl und Signalement . )
In verwichener Nacht wurden dem Webermeister
Georg Heinrich Schmedes zu Heidelsheim 45 Ellen
hänfenes Tuch welche hierunlen näher bezeichnet sind,
von dem Webstuhle abgeschnitten und entwendet . Da
der Webcrgeselle Peter Dehn von Zaistnbaustn ,
dessen Signalement hier gleichfalls beygefügr ist , sieb
dieses Diebstahls verdächtig gemacht hat ; so werden
sämmtliche Obrigkeiten ersucht , auf diesen so wie
aufdas Tuch fahnden , denselben und das Tuch im
Betrekungsfalle arretiren , und gegen Erstattung der
Kosten anher abliefern zu lassen.

Bruchsal den >r . April 1822 .
Großkerzogh - Oberamt .

Das entwendete Stück Tuch enthalt 45 Ellen ,
ist aber noch nicht ganz , sondern nur 42 Ellen da¬
ran gewoben und von hänfenem Garne am Einträge
sind »8 Ellen mit dunkelblauer Baumwolle und tür¬
kischem Garne durchschossen , wodurch dieses Stück
blaue und rothe Streifen erhalten hat . Dieses Tuch
ist übrigens noch besonders daran kenntlich , daß das
Garn daran theils aus Saamen - thcils aus Fem -
melhanf bereitet ist.

Sianaltment .
Peter Dehn von Zaisenhausen , ist 2/, Jahre alt ,

5 Schuh 3 Zoll groß , untersetzter Statur , hat ro¬
the Haare , hohe Stirne, . braune Augenbrauncn ,
graue Augen , lange Nase , rothen Bart , aufgewor¬
fene Lippen , spitziges Kinn und schmales langlicht . S
Gesicht von gesunder Farbe . Dersilde ist bekl . idct
mit einem alten runden Huth , rorhseidenen Halstuch ,
einer rothkasimirnen Weste mit überzogenen Knöpfen ,
einem blautüchenen WammS mit weißmetallencn run¬
den Knöpfen , blautüchenen langen Hofen und Halb -
sticfeln mit schmalen hohen Absätzen . Er ist beson¬
der» daran kenntlich , daß er etwas hinkt .

( 1 ) Offen bürg . sGefundenes Kind . f In der
Nacht vom 10 . auf den it . dieses ist in Ortenberg |
das hier unten beschriebene Kind ausgesetzl , und bey 1
Tages Anbruch gefunden worden . Dasselbe hatte die |
unten verzeichnte Effecten bey sich . Dieses ldird zur
öffentiichkn Kennlniß der Großh . Behörden gebracht ,
damit auf verdächtige Personen gefahndet , dieselben
arrelirt und anher cingo/iefert werden mögen .

Lffenburg den 12 . April 18 " .
Großberzegl . Oberamt .

Beschreibung des Kindes .
Dasselbe ist etwa anderthalb Jahr alt , von sehr

schwacher und abgezehrter körperlicher Beschaffenheit
und gefährlich krank , hat dünne braune Haare , hohe
Stirne , dünne braune Augenbraunen , braune Augen ,
stumpfe Nase , ziemlich großen Mund und ist mit den
in dem Kindalter von ungefähr 2 Jahren gewöhnlich 1
vorhandenen Zahnen in der obern und untern Kinn¬
lade versehen .

Beschreibung der Effecten welche daß ;
Kind bei sich hatie .

1 ' Ein Hemdch . n von ziemlich feiner Leinwand
am Halst und an den Ermeln mir Perkal gac -
nnt und noch ganz gut .

z ) Ein Röckchen von Katun , dunkelroth , mit j
rüthen und weißen eng ineinander liegenden Dup¬
fen , und mit gelben seidenen Rundschnüren ver¬
sehen.

z ) Die Halste eines rothen , mit weißen Sternchen
und einem weißen Kranze versehene» Halstuche .

4) Ein Unterbett von blau gestreiftem Trilch.
5 ) Ein Kopfkissen von Barchek mit einem gelb -

grünen klein gewürfelten abgeschoffenen Ueberzuge»
Sämmtliche Effecten sind ohne Zeichen .

( Hierbey eine Belage . )
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